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Liebe Leserinnen und Leser, 

 
vielleicht ist das ja eine etwas zu einfache 
Sicht der Dinge, aber wenn ich dieser Tage 
immer wieder feststelle, dass nicht alles rund 
läuft, dass wichtige Dinge ungetan bleiben,  
weil andere wichtige Dinge auch getan wer-
den möchten, dass sich immer wieder „neue 
Baustellen“ auftun, dass sich Unsicherheit 
breitmacht, wie es weitergehen soll - wenn 
ich so etwas feststelle, dann hilft es mir zu 
wissen: Nicht nur, da, wo alles rund läuft, ist 
Gott dabei; nicht nur da, wo die Kirchensteuer 
reichlich fließt, nicht nur da, wo man topfit 
und vital ist, nicht nur da, wo alles eitel Won-
ne und Sonnenschein ist, ist Gott dabei; nicht 
nur da, wo wir weitermachen können wie 
bisher, liegt Zukunft; nicht nur da, wo wir 
genau wissen, was der nächste Tag bringen 
wird, ist Sicherheit.  
 
Ein kleines B uch, das mir als Kind in die Hän-
de fiel, hieß „… und Gott schreibt auch auf 
krummen Linien gerade“. Darin waren kleine 
kuriose Geschichten und Witze aus dem 
kirchlichen B ereich, und die Hauptaussage 
war: Ob alles gut läuft, hängt - zu unserem  
Glück - nicht (nur) von uns ab.  
Wie oft stellt sich ein vermeintlicher Rück-
schlag, ein vermeintliches Unglück am Ende 
als notwendige Station auf dem Weg zu ei-
nem guten Ziel heraus? 
 
In der Osterkirchengemeinde läuft unglaub-
lich Vieles rund, B eispiele verkneife ich mir,  
denn Sie müssen nur diesen Gemeindebrief 
durchblättern, um zu wissen, wie vielfältig  
und gut unser Gemeindeleben dasteht… Aber 
natürlich ist auch in der Osterkirchgenge-
meinde nicht immer alles perfekt - und wenn 
ich ehrlich bin, bin ich darüber auch froh: 
Perfektion ist zwar ein Zustand, auf den wir in 
vielen B ereichen hinarbeiten, aber auch einer,  

dessen Unerreichbarkeit uns immer bewusst 
sein muss! 
 
B iblische Aussagen erinnern uns Gott sei 
Dank daran: „Was ist der Mensch, dass du,  
Herr, seiner gedenkst?“ (Psalm 8,3) - „Unser 
Wissen ist Stückwerk.“ (1. Korinther 13,9) - 
„Wenn wir sagen, wir haben keine Sünde, so 
betrügen wir uns selbst, und die Wahrheit ist 
nicht  in uns.“ (1. Johannes 1,8) 
 
Wir sind nicht perfekt; wir hinterlassen B au-
stellen; wir werden nie fertig. Das nennt die 
B ibel nur etwas anders, spricht etwa von 
„Sünde“. Aber wir haben Gottes Zusagen, dass 
er uns mit unseren Fehlern, mit unseren Un-
zulänglichkeiten nicht im Stich lässt.  
Wir gefährden die Natur durch unseren Egois-
mus? Gott verspricht: „Solange die Erde steht,  
soll nicht aufhö ren Saat und Ernte, Frost und 
Hitze, Sommer und Winter, Tag und 
Nacht.“ (1. Mose 8,22) Wir schaffen es nicht, 
verlässliche B egleiterinnen und Begleiter zu 
sein für die Menschen, die uns anvertraut 
sind? Jesus verspricht: „Ich bin bei euch alle 
Tage bis an der Welt Ende.“ (Matthäus 28,20) 
 
So ist unser Leben als Personen und unser 
Leben als Gemeinde jeweils B eispiel für zwei-
erlei: 1. Wir sind nicht perfekt. 2. Gott lässt 
uns nicht im Stich. 
Dass Sie daraus Lebenskraft und Sicherheit 
schöpfen, dass wir daraus als Gemeinde Ener-
gie und Gelassenheit angesichts der vor uns 
liegenden Herausforderungen schöpfen, das 
wünsche ich von Herzen! 
 
Ihr Pfarrer 
Friedhelm Berg er 
 
Und nun viel Freude beim 
Durchblättern des Gemeinde-
briefs! 
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Liebe Menschen der Osterkirchengemeinde, 
 
diese Überschrift konnten sie bereits in der 
letzten Ausgabe des Gemeindebriefes lesen 
und diese Überschrift ist auch jetzt noch ak-
tuell, da wir noch keine abschließende Lösung 
gefunden haben. Aber wir haben eine Rich-
tung, die sich abzeichnet: 
 
Der Kirchenvorstand hat nach intensivem 
Abwägen von Für und Wider in seiner letzten 
Sitzung beschlossen, dass wir in und um die 
Osterkirche eine große Sanierung brauchen. 
Dies ist übrigens auch die Meinung aller in-
volvierten Fachleute. 
 
B ei dem Thema Sanierung sind ganz stark die 
Vorgaben der Landeskirche zu beachten - bei 
uns heißt das konkret: Wir müssen uns notge-
drungen von einem Gemeindehaus trennen.  
 
Eine Woche vor Weihnachten hat der Kirchen-
vorstand nach langer, langer Diskussion, nach 
Abwägung aller Möglichkeiten , nach schwe-
rem Zähneknirschen folgenden Beschluss ge-
fasst: 
 
„Der Kirchenvorstand stellt den Antrag an „Der Kirchenvorstand stellt den Antrag an „Der Kirchenvorstand stellt den Antrag an „Der Kirchenvorstand stellt den Antrag an 
den Finanzausschuss der Gesamtkirchenge-den Finanzausschuss der Gesamtkirchenge-den Finanzausschuss der Gesamtkirchenge-den Finanzausschuss der Gesamtkirchenge-
meinde Nürnberg, einen Verkauf des Ge-meinde Nürnberg, einen Verkauf des Ge-meinde Nürnberg, einen Verkauf des Ge-meinde Nürnberg, einen Verkauf des Ge-
meindehauses Pillenreuth zur Teilfinanzie-meindehauses Pillenreuth zur Teilfinanzie-meindehauses Pillenreuth zur Teilfinanzie-meindehauses Pillenreuth zur Teilfinanzie-
rung der Sanierung des Osterkirchenzent-rung der Sanierung des Osterkirchenzent-rung der Sanierung des Osterkirchenzent-rung der Sanierung des Osterkirchenzent-
rums zu überprüfen.“rums zu überprüfen.“rums zu überprüfen.“rums zu überprüfen.“    
 
Wie ist es so weit gekommen?  Warum denn 
das Pillenreuther G emeindehaus, das doch so 
schön ist und so groß? Das sind wohl die meist 
gestellten Fragen, die uns angesichts der Ent-
scheidung begegnet sind. 
 
 

Folgende Überlegungen stehen im Hintergrund 
der Entscheidung: 
1. Wir brauchen in und um die Osterkirche 

eine große Sanierung.  
Dazu gehört n icht nur das Entfernen des ge-
samten Holzes in der Kirche und in den G e-
meind eräumen. Dazu gehört auch der Abriss 
des alten Gemeindehauses, das nach der Ent-
fernung des Holzes nur noch aus Pappe be-
steht. Dazu gehört die Sanierung d es Kellers 
der Osterkirche, der auf Grund des steigenden 
Grundwassers seit langer Zeit feucht ist, dazu 
gehört eine energetische Sanierung der g e-
samten Räumlichkeiten. Wer sich oft im Ge-
meind ezentrum aufhält, weiß um die schlech-
te Isolierung, die zugigen Fenster und die kal-
ten Böden.  Es wird mit einem Bauvolumen von 
ca. 1,3 Mio € gerechnet. 
 
2. Zur Durchführung und Finanzierung der 
Sanierung gibt es Vorgaben von Seiten der 

Landeskirche . 
Es werden z.B.  Zuschüsse nur noch verteilt,  
wenn der Gebäudebestand einer G emeinde 
zukunftsweisend renoviert und unterhalten 
wird (hierzu gehört ausdrücklich die Verringe-
rung der Gebäude!). Zuschüsse gibt’s auch nur, 
wenn der Forderung nach Z entralisierung d er 
gemeindlichen Gebäude Rechnung getragen 
wird. 
 
3. Die Gesamtkirchengemeinde Nürnberg hat 

den Vorschlag gemacht, ihr Eigentum (das 
Gemeindehaus Pillenreuth; es gehört nicht der 
Gemeinde!) zu verkaufen und einen Teil des 
Erlöses zur Finanzierung der Sanierung zur 

Verfügung zu stellen. 
Deshalb hat der KV einen Antrag gestellt zur 
Überprüfung d es Verkaufs des Gemeindehau-
ses von Pillenreuth. 

„Sanierung der Osterkirche „Sanierung der Osterkirche „Sanierung der Osterkirche „Sanierung der Osterkirche ––––    so könnte es weitergehen“...so könnte es weitergehen“...so könnte es weitergehen“...so könnte es weitergehen“...    
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Die Kirche hat zunehmend weniger Geld – auf 
Grunde der gesamten Finanzw irtschaft, aber 
auch auf Grund sinkender Kirchenmitglieds-
zahlen bayernw eit ( im ehemals protestanti-
schen Nürnberg gibt’s jetzt übrig ens 1/3 Evan-
gelische; 1/3 Katholische und 1/3, die keiner 
christlichen Kirche angehören). Lange schon 
wurde über die wachsend en Finanzierungs-
probleme g esprochen. Jetzt 
kommt g enau dieses Problem 
langsam unten in d en Ge-
meind en an.  
Bis vor einigen Jahren hat d ie 
Gesamtkirchengemeinde 
Nürnberg 70% des großen 
Bauunterhaltes der G ebäude 
in jed er Nürnberger Gemeinde  
übernommen.  Inzwischen 
zahlen sie nur noch 33%, ab 
diesem Jahr nur noch 20%. 
Auf Dauer werd en wir allein 
für unsere Gebäude aufkom-
men müssen.   
Nach einem guten Haushalts-
jahr haben wir einen 
„Gewinn“ von ca. 15.000 € - ohne dass wir 
Rücklagen für die G emeindehäuser od er die 
Kirche  hätten anlegen können. Jede größere 
Reparatur, und seien es „nur“ neue Fenster , 
schlägt heftig zu Buch.  
Momentan haben wir noch fünf Gebäude: die 
zwei Pfarrhäuser, die zwei Gemeindehäuser, 
die Kirche mit d em Gemeindezentrum.  Jed er 
Hausbesitzer weiß, was ein Haus im Jahr kos-
tet. All diese Üb erlegungen schwingen bei der 
Entscheidung des KV mit. Nichtsdestotrotz: wir 
möchten g erne mit Ihnen ins Gespräch kom-
men. Es soll Raum und Zeit sein, gemeinsam 
über diese große Entscheidung zu reden. Des-
wegen werden w ir Sie rechtzeitig ein zu einer 
großen Gemeindeversammlung in der Oster-
kirche ein laden, sobald der Planungsstand das 
sinnvoll ma cht. 

Uns allen ist bewusst, dass dies ein schmerz-
hafter Weg wird, den wir im Jahr 2011 wo-
möglich gehen. Vor allem unsere Jugend hat 
sich sehr mit dem Haus in Pillenreuth identi-
fiziert, aber auch die vielen Anfragen zur Ver-
mietung und die unterschied lichen Veranstal-
tungen sind auf sehr großes Interesse bei 
Ihnen gestoßen. Das alles aufzugeben, tut 
einfach weh. 

Wenn ein Ende naht, dann 
gibt es auch immer einen 
Neuanfang. Und dieser Neu-
anfang rund um die Osterkir-
che bietet ebenso viele Mög-
lichkeiten, das was man los-
lassen muss, wieder neu aus-
zurichten und neu zu konzi-
pieren. 
So kann neben der Wehmut 
auch positiv in das Jahr 2011 
geblickt werden. Es werden 
sich Chancen auftun, an die 
wir bisher vielleicht über-
haupt noch nicht gedacht 
haben.  
 

Und jetzt denke ich mal laut: Vielleicht 
gibt es ja unter Ihnen eine Person, die eine 
nachhaltige Kapitalanlage im Immobilien-
bereich sucht. Sie könnten das traumhaft 
gelegene Gemeindehaus in Pillenreuth er-
werben und wenn Sie nicht unbedingt auf 
hohe Mieteinnahmen fixiert sind, dann 
gäbe es z.B. die Möglichkeit, es der Oster-
kirchengemeinde wieder zur Verfügung zu 
stellen. Der Kirchenvorstand würde dieses 
Gespräch sehr gerne mit Ihnen führen.  
 
Trotz aller Schwere, trotz a ller Trauer üb er 
mögliche, große Veränderungen: es geht bei all 
dem letztlich um die Frage nach einer zu-
kunftsfähige Gemeinde. Die Osterkirchenge-
meind e ist in Nürnberg eine der wenigen sehr 
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stabilen und z.T. auch wachsenden Gemein-
den. Sie zeichnet sich durch eine große Leben-
digkeit und Vielfalt aus. Da ist ein großes En-
gagement von vielen M enschen, da gibt es 
Ideenreichtum und Offenheit. Genau das ist 
unsere Stärke. 
Ich bin gespannt, wo unser gemeinsamer Weg 
hingeht. Aber ich schaue dem getrost entge-
gen, weiß ich doch Gottes Geist 
in unserer M itte - so grüße ich 
Sie herzlich! 

Ihre Pfarrerin  
Claudia Voigt-Grabenstein  

Ganz herzlich möchte ich sie zu unseren 
nächsten Kirchenvorstandssitzungen einladen. 
Sie finden am 10.02.11 um 20 Uhr im Ge-
meindezentrum der Osterkirche und am 
15.03.11 um 19 Uhr im Pfarrsaal von Corpus 
Christi (ab 20 Uhr ökumenisch) statt. 
 
Für den Kirchenvorstand grüßt Sie herzlichst 
Christa Putschky  

Exerzitien im AlltagExerzitien im AlltagExerzitien im AlltagExerzitien im Alltag    
    

„Zur Hoffnung gesandt“ „Zur Hoffnung gesandt“ „Zur Hoffnung gesandt“ „Zur Hoffnung gesandt“ ----    Fünf Abende in der PassionszeitFünf Abende in der PassionszeitFünf Abende in der PassionszeitFünf Abende in der Passionszeit    
 
Haben Sie Lust, in der Passionszeit ein wenig zur Ruhe zu kommen, zu meditieren, über biblische 
Texte nachzudenken und sich im geschützten Rahmen auszutauschen? Wir bieten auch im neuen 
Jahr wieder Exerzitien im Alltag an. Das sind geistliche Übungen, die ursprünglich auf Ignatius 
von Loyola zurückgehen. Er war der Überzeugung, dass man geistliches Leben üben kann durch 
Erfahrungen in der Stille,  durch B etrachtung biblischer Texte, durch das bewusste Entdecken der 
Spuren Gottes im eigenen Leben. 
Wir begleiten Sie bei dieser Übung über fünf Wochen hinweg und treffen uns dazu jeweils einmal 
pro Woche in der Gruppe. 
 

Termine: Mi, 16.3.; Do, 24.3.; Mi, 30.3.; Mi, 6.4.; Do, 14.4.2011,  
jeweils von 19.30 – 21.30 Uhr im Gemeindehaus der Osterkirche 

 
Anmeldung im Pfarramt unter 882502 oder Sie kommen persönlich zu den Öffnungszeiten vorbei! 
Teilnahmegebühr: 20 € 
 
Leitung der Exerzitien hat Pfarrerin Claudia Voigt-Grabenstein 

ExerzitienExerzitienExerzitienExerzitien    
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Termine und Informationen 
vom Kleinen Laden 

TrauercaféTrauercaféTrauercaféTrauercafé    
In der Zeit der Trauer sind viele Menschen 
häufig auf sich allein gestellt. Im Kleinen La-
den gibt es die Möglichkeit, dass sich die B e-
troffenen am  

1. Samstag im Monat von 15-16.30 Uhr  
zum Gespräch treffen.  

Die dazu speziell ausgerichteten Fachkräfte 
erarbeiten zur Zeit ein neues Konzept, deshalb 
bleibt das Trauercafe im Februar geschlossen. 
Am 1. Samstag im März (5.3.2011) ist das 
Trauercafe wieder geö ffnet. 
 
Geschichten und Märchen Geschichten und Märchen Geschichten und Märchen Geschichten und Märchen     
B ei Kaffee und Tee können Sie die Geschich-
ten und Märchen entspannt genießen, die  
Frau Hofmann einmal im Monat vorliest. 
Herzliche Einladung! Nächster Termin: 

Montag, 07.02.2011, 15 Uhr 
 
InternetinformationsstundeInternetinformationsstundeInternetinformationsstundeInternetinformationsstunde    
Thema: Sicherheit im Internet (Sicherheit – 
Firewall – Updates – Virenschutz usw.) 

Mittwoch, 16.02.2011, 15 Uhr 
Referent: Vikar G. B eck 
 
LadengesprächLadengesprächLadengesprächLadengespräch    
Das Jugendamt – schauen sie wirklich weg? 

Oder kann ich mich da hinwenden, wenn 
ich Hilfe brauche?!?! 
Offene Gesprächsrunde mit Fr. Heissinger, 
Mitarbeiterin des Allgemeinen Sozialdiensts 

der Stadt Nürnberg 
Freitag, 18.03.2011, 19 Uhr 

 

SpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittag    
Spielen Sie gerne, dann kommen Sie montags 
Nachmittag in den Kleinen Laden! Regelmä-
ßig (14-tägig) findet hier ein Spiele-
Nachmittag statt. Termine erfahren Sie im KL 
oder auf unserer Homepage. 
 
KuchentagKuchentagKuchentagKuchentag 
Niemand muss im Wohnzimmer sitzen und 
seinen Kaffee alleine trinken. B ei uns haben 
Sie jeden Dienstagnachmittag die Möglichkeit 
zu plaudern, sich auszutauschen, sich kennen 
zu lernen – dabei gibt es Kaffee, Tee und 
selbstgebackenen Kuchen. Sie sind herzlich 
eingeladen! 
 
Nachgefragt Nachgefragt Nachgefragt Nachgefragt ––––    nachgehaktnachgehaktnachgehaktnachgehakt    
Immer wieder gibt es Fragen, mit denen man 
alleine steht. Wir bieten einen Ort an, an dem 
man nachfragen kann: 

Mittwoch, 24.02.2011, 15 Uhr 
Mittwoch, 31.03.2011, 15 Uhr 

Ein offener Austausch mit Pfarrerin Claudia 
Voigt-Grabenstein 
 

www.kleiner-laden-nbg.de 
Der Kleine Laden - Marpergerstr. 16 a 

Tel. 0911/3927260 
Werktags geö ffnet von 10.00 – 18.00 Uhr  
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Manche Frauen haben das Alleinleben be-
wusst gewählt, andere sind durch Trennung, 
Scheidung oder Tod des Partners in dieser 
Lebensform zuhause.  Alleinlebende Frauen 
teilen sich manches Erlebtes und viele B e-
dürfnisse. Das bewusste Gestalten ihrer Situa-
tion und das B edürfnis nach Kontakten und 
Gesprächen mit 
Frauen in der glei-
chen Lebenslage 
ist ein großes An-
liegen. 
 

Im Kleinen Laden finden allein lebende Frauen 

eine Möglichkeit sich zu treffen und sich ge-
genseitig auszutauschen, Anregungen und 

Impulse von Frauen in der gleichen Lebenssi-

tuation zu erhalten  und Gemeinschaft zu 
erleben.            Jeden  1. Sonntag im Monat 

14.30 Uhr 

Informationen 
dazu erhalten Sie 
im Kleinen Laden / 
Ansprechpartnerin 
B rigitte Schön 

2011201120112011    
...für eine gute Idee...für eine gute Idee...für eine gute Idee...für eine gute Idee    

Noch fehlen uns ein ige Mitglieder, die den Kleinen Laden im Club der 40 unterstützen. 
Haben Sie Lust mit zu machen?   
Ein Jahr lang 10 € pro Monat – damit der Kleine Laden weiter blüht! 
 

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!    
 
Rufen Sie doch einfach an oder kommen Sie direkt im Kleinen Laden vorbei.  

Für das Ladenteam:  
Brigitte Schön  

Der Kleine Laden - Marpergerstraße 16a - Tel. 0911/3927260 
E-Mail: bs@kleiner-laden-nbg.de 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr, 1. Sa im Monat 10-12 Uhr 

Treff: „Alleinlebende Frauen“  Treff: „Alleinlebende Frauen“  Treff: „Alleinlebende Frauen“  Treff: „Alleinlebende Frauen“  ----        Ich lebe allein!Ich lebe allein!Ich lebe allein!Ich lebe allein!    



9999    WeltgebetstagWeltgebetstagWeltgebetstagWeltgebetstag    

Weltgebetstag 2011 Weltgebetstag 2011 Weltgebetstag 2011 Weltgebetstag 2011 aus ChileChileChileChile  

„Wie viele Brote habt Ihr?“ „Wie viele Brote habt Ihr?“ „Wie viele Brote habt Ihr?“ „Wie viele Brote habt Ihr?“     
Freitag, 04. März 2011, um 19 Uhr in der Osterkirche 

 
Aus „dem letzten Winkel der Welt“, wie die Chileninnen und Chilenen selbst ihr Land nennen,  
kommt in diesem Jahr die Liturgie. Die Schriftstellerin Isabel Allende nennt ihre Heimat ein 
„spannelanges Land....wo alle Wege enden,  an dieser Lanze im Süden des Südens von Amerika.“ 
Dieser schmale, klimatisch sehr gegensätzliche Küstenstreifen wird von ca. 17 Millionen Men-
schen bewohnt, die sich scharf in Reich und Arm aufspalten. 
„Wie viele B rote habt ihr?“ fragte Jesus seine Jünger, die ratlos vor den 5000 Hungrigen stan-
den und ermutig te s ie zum Teilen der geringen B rotvorräte. Diese Mutmachgeschichte steht im  
Mittelpunkt dieses Gottesdienstes. Mit der Titelfrage geht dies er Weltgebetstag gleich zur Sache 
und wurde nach dem verheerenden Erdbeben im Februar 2010 für die Menschen dort sehr kon-
kret: „Was habt ihr Christinnen und Christen zu bieten? Wo sind eure Gaben und Fähigkeiten 
und wie könnt ihr sie teilen und einsetzen dort, wo sie gebraucht werden?“ 
Weltweit am gleichen Tag und mit einer gemeinsamen Gottesdienstordnung wird dieser Weltge-
betstag gefeiert.  Das ökumenische Vorbereitungsteam von Corpus Christi und der Osterkirche 
lädt Sie ganz herzlich zur Teilnahme an diesem Gottesdienst in die Osterkirche ein.  
 

Inge B rückner 
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Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:    



12121212     Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:    



13131313    Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:    



14141414     

 

 

www.heimers.info  Mail: mail@heimers.info 

 

Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:    
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16161616     

DatumDatumDatumDatum    ZeitZeitZeitZeit    Gottesdienst (GD)Gottesdienst (GD)Gottesdienst (GD)Gottesdienst (GD)    Liturg/inLiturg/inLiturg/inLiturg/in    
5. Sonntag  
nach Epiphanias 
06 .02.11 

09.00 
09.30 

B eichtfeier Osterkirche 
GD mit Abendmahl und Kigo Osterk. 

Voigt-Grabenstein 

Donnerstag 
10.02.11 

10.00 
10.45 

GD Seniorenzentrum Herpersdorf 
GD Seniorenzentrum An der Radrunde 

B erger 

Samstag 
12.02.11 15.00 GD für die Mitarbeitenden Osterkirche 

Voigt-Grabenstein  
& B erger 

Letzter Sonntag 
nach Epiphanias 
13.02.11 

09.30 GD und Kigo Osterkirche B erger 

Septuagesimae 
20.02.11 

09.30 
 
19 .00 

GD mit Kirchenchor und Kigo Osterkirche, 
anschließend Kirchenkaffee 
Ökumenisches Friedensgebet Corpus Christi 

Voigt-Grabenstein 
 
Ökumenisches Team 

Sexagesimae 
27.02.11 

09.30 
11.00 

GD und Kigo Osterkirche 
GD Gemeindehaus Pillenreuth 

B eck 

Freitag 
04.03.11 

19.00 
Ökumenischer GD zum Weltgebetstag 
Osterkirche 

Frauenteam 

Sonntag Estomihi 
06 .03.11 

09.00 
09.30 

B eichtfeier Osterkirche 
GD mit Abendmahl und Kigo Osterkirche 

B erger 

Aschermittwoch 
09.03.11 

10.00 
19.00 
 

Kindergarten-GD Kindergarten Herpersdorf 
Ökumenischer GD Corpus Christi 
 

Voigt-Grabenstein 
Oettl &  
Voigt-Grabenstein 

Sonntag Invocavit 
13.03.11 

09.30 GD Osterkirche Voigt-Grabenstein 

Sonntag 
Reminiscere 
20.03.11 

09.30 
 
19 .00 

GD mit Kirchenchor und Kigo Osterkirche, 
anschließend Kirchenkaffee 
Ökumenisches Friedensgebet Corpus Christi 

B erger 
 
Ökumenisches Team 

Donnerstag 
24.03.11 

10.00 
10.45 

GD Seniorenzentrum Herpersdorf 
GD Seniorenzentrum An der Radrunde 

B erger 

Sonntag Oculi 
27.03.11 

09.30 
MESZ!
11.00 

GD und Kigo Osterkirche 
 
GD Gemeindehaus Pillenreuth 

B eck 

Sonntag Laetare 
03.04.11 

09.00 
09.30 

B eichtfeier Osterkirche 
GD mit Abendmahl und Kigo Osterk. 

Voigt-Grabenstein 

Sonntag Judica 
10.04.11 

09.30 GD und Kigo Osterkirche B erger 

Palmsonntag 
17.04.11 

09.30 
19.00 

GD & Kigo Osterkirche, anschl. Kirchenkaffee 
Ökumenisches Friedensgebet Corpus Christi 

V. B rockdorff 
Ökumenisches Team 

Rund um den GottesdienstRund um den GottesdienstRund um den GottesdienstRund um den Gottesdienst    



17171717    GemeindespiegelGemeindespiegelGemeindespiegelGemeindespiegel    

Getauft wurden: 
Lena Staschik aus  Herpersdorf 

Finja Bach aus  Gaulnhofen 

Tamika Bach aus  Gaulnhofen 

Thilo Oldorf aus  Herpersdorf 

Bestattet wurden: 
Siegfried Schnellrieder aus  Gaulnhofen, 73  Jahre 

Hilde Rüdiger, geb. Schmälzlein, aus Herpersdorf, 85  Jahre 

Elisabeth Ammon, geb. Vogel, aus  Herpersdorf, 84 Jahre 

Margit Habl aus  Gaulnhofen, 66  Jahre 

Ingo Arnold aus  Worzeldorf, 48  Jahre 

Friedrich Wechsler aus Worzeldorf, 81  Jahre 

Luise Dehn, geb. Dietz, aus  Herpersdorf, 99  Jahre 

Gerhard Warsewa aus  Worzeldorf, 91  Jahre 
Willy Häpp aus  Herpersdorf, 83  Jahre 

Liselotte Weber aus  Herpersdorf, 81  Jahre 

Elisabetha Pöppl, geb. Kurz, aus Herpersdorf, 90  Jahre 

Else Raum, geb. Kohl, aus  Herpersdorf, 91  Jahre 

Samstag, 19.02.2011, 20 Uhr 
Gemeindehaus „Vor dem Tor“ 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

Disko und Tanz auf zwei Ebenen  

(oben Rock & Pop aus den 70ern, 80ern und 90ern;  
unten Standardtanz & Disco-Fox),  
dazu leckere Drinks und Snacks für alle ab 25 –  
und das bei symbolischen 2 € Kostenbeitrag 

Party in Pillenreuth 

P
iP
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 P
ill
en
re
u
th
 

© Karin Schmidt/PIXELIO 



18181818     Kinderfreizeit 2011Kinderfreizeit 2011Kinderfreizeit 2011Kinderfreizeit 2011    

Kinderfreizeit Burg Wernfels: Die Olympischen Spie le sind eröffnet!Kinderfreizeit Burg Wernfels: Die Olympischen Spie le sind eröffnet!Kinderfreizeit Burg Wernfels: Die Olympischen Spie le sind eröffnet!Kinderfreizeit Burg Wernfels: Die Olympischen Spie le sind eröffnet!    
 

Hast Du das Zeug für Olympia? Wir suchen 33 nicht nur sportliche, sondern auch geschickte, 
kreative und ausdauernde Kinder von der 2. bis 4. Klasse, die mit uns ihr olympisches Dorf auf 
der B urg Wernfels aufschlagen. Tagsüber geht es mit Wettkämpfen, Waldspielen und kniffligen 
Rätseln heiß her, abends haben sich unsere Athleten dann ein bisschen Ruhe auf der B urg ver-
dient. Ein wenig Abwechslung bietet außerdem auch der hauseigene Swimmingpool. Die uner-
schrockensten Wettkämpfer dürfen ihr Talent auch bei Nacht und Nebel oder am See beweisen.  
 
Die Spiele finden vom 30.07. bis 05.08.2011 statt und kosten Euch 210 Euro. 
Im Preis enthalten sind: Übernachtung, Vollpension, Fahrt zum See oder Hallenbad sowie Bastel- 
und Spielmaterialien. Dieses Jahr sind auch Getränke mit beinhaltet, welche die letzten Jahre auf 
der B urg extra zu bezahlen waren. Deshalb sind die Kosten für die Freizeit dieses Jahr ein wenig 
gestiegen. Wie auch im letzten Jahr bitten wir die Eltern, die An- und Abreise selbst  zu über-
nehmen. 

Anmeldeformulare werden in der B eckmannschule verteilt und liegen in der Osterkirche, im Ge-
meindehaus Pillenreuth und natürlich im Kleinen Laden aus; die Anmeldung ist bis spätestens 
15. April an folgende Adresse zu schicken:  

Stefanie Sacherl, Tucholskystr. 30, 90471 Nürnberg  
(bei Fragen folgende Telefonnummer: 0911/89628010). 

 
Wir weisen darauf hin, dass die Max-B eckmann-Schule nichts mit dieser Kinderfreizeit zu tun 
hat, die Lehrerinnen weder Fragen beantworten noch Anmeldungen entgegennehmen können. 
Deswegen bitten wir Sie, diese ausschließlich der oben genannten Adresse zuzuleiten!  
 
Die Anmeldung ist verbindlich. Für Absagen ohne einen triftigen Grund berechnen wir eine B ear-
beitungsgebühr von 50€. Die Teilnahmebestätigung erfolgt durch einen Rundbrief mit Teilneh-
merliste. 
 
 
Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!    

 

                            Jul        Stef        Kathi        Eva        Jodde        Tobby        SteffiJul        Stef        Kathi        Eva        Jodde        Tobby        SteffiJul        Stef        Kathi        Eva        Jodde        Tobby        SteffiJul        Stef        Kathi        Eva        Jodde        Tobby        Steffi  



19191919    Angebote fûr KinderAngebote fûr KinderAngebote fûr KinderAngebote fûr Kinder    

Miniclubs (mit Eltern)Miniclubs (mit Eltern)Miniclubs (mit Eltern)Miniclubs (mit Eltern)    
im Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuth    

 
Mittwochs, 9 .30-11.00 Uhr 
für Kinder, d ie etwa in der Z eit  
Dezember 2008 bis Juni 2009  
geboren sind - Ansprechperson:  

Susanne Mildner (Tel. 6538191) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitags, 10.00-11.30 Uhr 
für Kinder, d ie ab Juni 2009  
geboren sind - Ansprechperson:  

Melanie Eichner (Tel. 4102585) 
 
 

VorkindergartenVorkindergartenVorkindergartenVorkindergarten    „Rasselzwerge“„Rasselzwerge“„Rasselzwerge“„Rasselzwerge“    
im Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuth    

 
Zwei Gruppen, für Kinder  
ab ca. 2 Jahre, ohne Eltern: 
Montags/donnerstags bzw. 
Mittwochs/freitags, 8.45-11.45 Uhr 
Ansprechperson:  

Tabea Boehme (Tel. 9880128) 
 

Kinderdisco „Blue Planet“Kinderdisco „Blue Planet“Kinderdisco „Blue Planet“Kinderdisco „Blue Planet“    
im Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuth    

 
In der Regel am 2. Freitag im Monat (außer 
Ferien) von 18-21 Uhr  
für 9-12jährige - Ansprechperson: 

Stefanie Sacherl (Tel. 89628010) 
aktuelle Termine:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11.02. & 04.03.2011 
 

 
Kindergottesdienst Kindergottesdienst Kindergottesdienst Kindergottesdienst     
in der Osterkirchein der Osterkirchein der Osterkirchein der Osterkirche    

 
Sonntags, 9 .30 Uhr (außer Ferien) 
Ansprechperson: 

B ettine Roller (Tel. 09129-285711) 
 

 

KinderchorKinderchorKinderchorKinderchor    
im Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuth    

 
Dienstags, 15.45-16.45 Uhr (außer Ferien) - 
Ansprechperson: 

Joachim Roller (Tel. 09129-285711) 



20202020     

Offener Treff „Wonderba/r“Offener Treff „Wonderba/r“Offener Treff „Wonderba/r“Offener Treff „Wonderba/r“    
im Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuth    

 
Am 1. und 3. Donnerstag im Monat  

(außer Ferien) 19.30-22.00 Uhr  
für alle ab 15 - Ansprechperson: 

Eva Bohn (Tel. 8888239) 

 

B illard, Kicker, Leute kennenlernen.. . 
 

aktuelle Termine: 03. & 17.02.2011 

03. & 17.03.2011, 07.04.2011 

Jugenddisco „Red Planet“Jugenddisco „Red Planet“Jugenddisco „Red Planet“Jugenddisco „Red Planet“    
im Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuth    

 
Unregelmäßig freitags 19-22 Uhr  
- Ansprechperson: 

Dagmar Stanphill (Tel. 884028) 
 

nächster Termin: 06.04.2011    
 

Offener Treff „FloMaNi“Offener Treff „FloMaNi“Offener Treff „FloMaNi“Offener Treff „FloMaNi“    
im Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuth    

 
Am 2. und 4. Donnerstag im Monat  

(außer Ferien) 18.30-21.00 Uhr  
für 12-15jährige - Ansprechperson: 

Pfarrer F. B erger (Tel. 884785) 
 

aktuelle Termine: 10. & 24.02.2011, 
24.03.2011, 14.04.2011 

 

Mitarbeiterabend Mitarbeiterabend Mitarbeiterabend Mitarbeiterabend     
im Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuth    

 
Unregelmäßig - Ansprechperson: 

Pfarrer F. B erger (Tel. 884785) 

 
17. Februar 2011: 17. Februar 2011: 17. Februar 2011: 17. Februar 2011:     

SpieleabendSpieleabendSpieleabendSpieleabend    
 

17. März 2011:17. März 2011:17. März 2011:17. März 2011:    
„Wie entsteht „Wie entsteht „Wie entsteht „Wie entsteht     
eine Zeitung?“eine Zeitung?“eine Zeitung?“eine Zeitung?“    
Exkursion in der NN  

unter fachkundiger Führung;   
genauer Termin wird noch vereinbart. 

Frauentre ffFrauentre ffFrauentre ffFrauentre ff    
Wir treffen uns an  

jedem 3. Donnerstag im Monat  
um 19.30 Uhr  

im Gemeindezentrum Osterkirche 
- 

Interessierte Frauen sind herzlich  
willkommen. 

Angebote fûr FrauenAngebote fûr FrauenAngebote fûr FrauenAngebote fûr Frauen    

Angebote fûr JugendlicheAngebote fûr JugendlicheAngebote fûr JugendlicheAngebote fûr Jugendliche    

Stillgruppe im Gemeindehaus PillenreuthStillgruppe im Gemeindehaus PillenreuthStillgruppe im Gemeindehaus PillenreuthStillgruppe im Gemeindehaus Pillenreuth    
Am 1. Dienstag im Monat - Ansprechperson: Tabea B oehme (Tel. 9880128) 



21212121    Frauenfrûhstûck diesmal abendsFrauenfrûhstûck diesmal abendsFrauenfrûhstûck diesmal abendsFrauenfrûhstûck diesmal abends    
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KinderchorKinderchorKinderchorKinderchor    
im Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuth    

 

Di 15.45-16.45 (außer Ferien)  
 

Kirchenchor im Kirchenchor im Kirchenchor im Kirchenchor im     
Gemeindezentrum OsterkircheGemeindezentrum OsterkircheGemeindezentrum OsterkircheGemeindezentrum Osterkirche    

 

Dienstags, 19 .45 Uhr 
 

Vokalensemble Vokalensemble Vokalensemble Vokalensemble     
„Cantus Domino“„Cantus Domino“„Cantus Domino“„Cantus Domino“    

im Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuth    
 

Donnerstags, 20.15 Uhr 

PosaunenchorPosaunenchorPosaunenchorPosaunenchor    
im Gemeindehaus Worzeldorfim Gemeindehaus Worzeldorfim Gemeindehaus Worzeldorfim Gemeindehaus Worzeldorf    

 
Dienstags, 19 .30 Uhr 
Ansprechperson:  

Margit Heinritz (Tel. 888147) 
 
 

Gospelchor Gospelchor Gospelchor Gospelchor     
im Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuthim Gemeindehaus Pillenreuth    

 
Dienstags, 20.15 Uhr  
Ansprechperson: Renate 

Ellrodt-Weisser (Tel. 882745) 

Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:Unser Gemeindebrief wird unterstûtzt von:    

Kantor, Organist, verantwortlich für Kirchenmusik:Kantor, Organist, verantwortlich für Kirchenmusik:Kantor, Organist, verantwortlich für Kirchenmusik:Kantor, Organist, verantwortlich für Kirchenmusik:    
Dr. Joachim Roller, Tel. 09129-285711, E-Mail: j.roller@osterkirche.de 

Angebote fûr MusikalischeAngebote fûr MusikalischeAngebote fûr MusikalischeAngebote fûr Musikalische    



25252525    KonzerteKonzerteKonzerteKonzerte    

Wir laden S ie ein zu einem Gitarrenkonzert auf 
höchstem Niveau: 
 

Sonntag, 20. März, 17 Uhr, Osterkirche Sonntag, 20. März, 17 Uhr, Osterkirche Sonntag, 20. März, 17 Uhr, Osterkirche Sonntag, 20. März, 17 Uhr, Osterkirche     
André Simão: „Poesie der Gitarre“ André Simão: „Poesie der Gitarre“ André Simão: „Poesie der Gitarre“ André Simão: „Poesie der Gitarre“     

 

Dieses Konzertprogramm bietet dem Hörer einen 
akustischen Überblick über die Geschichte und Tra-
dition der klassischen Gitarre und ihrer Entwicklung 
in einem Zeitraum von fast 500 Jahren. Das Pro-
gramm umfasst Werke der Renaissance, des Barock, 
des Spanischen Nationalismus des neunzehnten 
Jahrhunderts, des Neoklassizismus und des zwan-
zigsten Jahrhunderts und gestattet einen Einblick in 
die Tradition der brasilianischen Gitarre. Im Laufe 
des Programms wird André Simão einige Erklärun-
gen zu den einzelnen Werken abgeben die ihre Ge-
schichte und stilistischen Einflüsse erläutern. 
Als eines der größten brasilianischen Talente seiner 
Generation ist André Simão Preisträger der wich-
tigsten Musikwettbewerbe B rasiliens. Geboren in 
der Stadt Taubaté begann er mit neun Jahren, sich 
das Gitarrenspielen beizubringen; ab 1996 bereiste 
er ganz B rasilien, Südamerika, Europa und Asien als Konzertgitarrist. 2003 beendete er sein Stu-
dium im Hauptfach Gitarre an der Universidade de São Paulo bei Professor Edelton Gloeden. 
2007 erhielt André Simão ein Stipendium des DAAD (Deutscher Akademischer Austausch Dienst), 
das ihm eine Weiterbildung in Deutschland ermöglichte. Im selben Jahr nahm er seine erste Solo 
CD „André Simão - Recital” auf, die exzellente Kritiken aus Deutschland und Brasilien bekam.  
Zur Zeit lebt er in Nürnberg, wo er in der Klasse von Professor Franz Hálasz in der Hochschule für 
Musik in der Meisterklasse studiert.  

Vorverkauf: Kleiner Lad en, Marpergerstraße 16a  

G O S P E L und S P I R I T U A LG O S P E L und S P I R I T U A LG O S P E L und S P I R I T U A LG O S P E L und S P I R I T U A L    
 

„Touched by Joy“„Touched by Joy“„Touched by Joy“„Touched by Joy“    
 

Gemeinschafts-Konzert mit 
 

Gospelchor Worzeldorf Gospelchor Worzeldorf Gospelchor Worzeldorf Gospelchor Worzeldorf (Ltg. Gustavo Mendoza) 
und  

Unity Singers Heroldsberg Unity Singers Heroldsberg Unity Singers Heroldsberg Unity Singers Heroldsberg (Ltg. Mercedes Guerrero Arcin iegas) 
 

Sonntag, 3. April, 17 Uhr, OsterkircheSonntag, 3. April, 17 Uhr, OsterkircheSonntag, 3. April, 17 Uhr, OsterkircheSonntag, 3. April, 17 Uhr, Osterkirche    
 

Eintritt frei 



26262626     Angebote fûr alleAngebote fûr alleAngebote fûr alleAngebote fûr alle    

    

Bibel & GlaubeBibel & GlaubeBibel & GlaubeBibel & Glaube    
 
Bibel im Gespräch 
Mittwochs, 20 Uhr,  
im Gemeindezentrum Osterkirche 
Ansprechperson: Werner Zapf (Tel. 8888781) 
Das wöchentliche Gespräch über einen Bibel-
text, meistens s pannend, oft fröhlich, oft be-
rührend, selten schmerzhaft, n ie langweilig - 
Bibel in so vielen Facetten, w ie M enschen am 
Gespräch teilnehmen! 
 
Bibelstunde für Ältere 
Am 1. Freitag im Monat, 16 Uhr,  
im Seniorenzentrum Herpersdorf 
(B arlachstraße) - Ansprechperson: 

Pfarrer F. B erger (Tel 884785) 
Singen, beten, mit Bibeltexten durchs Kirchen-
jahr und durchs  Leben gehen - (nicht nur) mit  
Bewohnerinnen und Bewohnern des Senioren-
zentrums... 
 
Hauskreise 
Mittwochs 14-tägig 
Ansprechpersonen: Familie B aumgärtner  

(Tel. 880329), Markus Latzke (Tel. 888058) 
Was hat die Bibel mit mir, mit meinem Leb en 
zu tun? 
 
Glaubenskurs 
Freitags einmal im Monat, 18 Uhr, 
im Gemeindezentrum Osterkirche -  
unter wechselnder Leitung: 
Das offene G espräch üb er alles, 

was mit dem G lauben zu tun hat 
 
aktueller Termin: 11.02.2011 zum Thema 
„Himmel“ - Ansprechperson: 

Pfarrer F. B erger (Tel. 884785) 

    

Was mir guttutWas mir guttutWas mir guttutWas mir guttut    
 

Meditationsgruppe 
Am 3. Mittwoch im Monat, 20 Uhr, 
im Gemeindezentrum Osterkirche 
Ansprechperson: 

Inge B rückner (Tel. 883143) 
 
Buchcafé 
Mi, 9 .30-11.30 Uhr, & Fr, 15-19 Uhr  
im Gemeindezentrum Osterkirche 
Ansprechpersonen: 

Karina Dürbeck (Tel. 9988016), 
Susanne Schuhmann (Tel. 2753754) 

In einer Riesenauswahl von Büchern schmö-
kern, eine gute Tasse Kaffee tr inken,  sein, wie 
man ist - das ist das Buchcafé! 
 
Der Kleine Laden 
Mo-Fr ,10-18 Uhr &  
1. Samstag im Monat, 10-12 Uhr in der Wie-
sengrundresidenz (Marpergerstraße 16a) 
Ansprechperson:  

B rigitte Schön (Tel. 3927260) 
Ökumenischer Treffpunkt, Informationsbörse, 
Vorverkaufsstelle, Eine-Welt-Verkauf, Buch-
bestellung, Geschenkartikel, Veranstaltungsort 
- es gibt fast nichts, was es im Kleinen Laden 
nicht gibt. Tipp: Dienstag ist Kuchentag! (Siehe 
auch S. 7&8) 
 
 

BesuchskreiseBesuchskreiseBesuchskreiseBesuchskreise    
 
Besuchskreis für Neuzugezogene 
Ansprechperson: Hilde Meckel (Tel. 883661) 
 
Besuchskreis der Diakonie 
Ansprechperson:  

Christina Katschke (Tel. 98876970) 
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28282828     Angebote fûr „Junge Alte“Angebote fûr „Junge Alte“Angebote fûr „Junge Alte“Angebote fûr „Junge Alte“    

 
Offener Treff: 
Alle zwei Monate für gewöhnlich 
am 4. Donnerstag um 17 Uhr.  
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
 
Aktueller Termin (Ausnahme!): 
17.03.11: "Herpersdorf — 
Vom Bauerndorf zum neuen 
Stadtteil" 
 
 
Geschichtswerkstatt: 
Donnerstags, 17 Uhr nach 
Ankündigung - Ansprechper-
son: Pfarrer i.R. Hans Bosch 
(Tel. 884000) 
 
Aktueller Termin: 
24.02.11: "Hexen und Häre-
tiker" (Referent: Hans Bosch)  
 
 
Literaturkreis: 
Am 2. Dienstag im Monat, 19 Uhr, im Kleinen 
Laden, Marpergerstraße 16a 
Themen in Absprache; im Februar lesen wir 
von B ernhard Schlink "Das Wochenende". 
Ansprechpersonen: 

 Gerhard Frühauf (Tel. 884315)  
Hilde Meckel (Tel. 883661) 

 
Aktuelle Termine: 

08.02.2011 & 08.03.2011 
 
 

 
Kunstbetrachtungen: 
Mit Herrn Hofmann (Tel. 884464) 
Keine regelmäßigen Termine mehr, aber gele-
gentliche Wiederholungen und gemeinsame 
Museumsbesuche; bitte achten Sie auf die 
Plakate und die Ankündigungen unter 

www.osterkirche.de 
 
 
Internationale Tänze: 
Montags 16 .30-18 Uhr:  

Frau Wö lfl (Tel. 882472)  
Mittwochs 16 .30-18 Uhr:  

Frau B ecker (Tel. 883542) 
Bitte achten Sie auf den  
Aushang im Schaukasten  
der Osterkirche! 
 
 
Rommé & Canasta  

für Junggebliebene: 
Am 1. Mi im Monat , 16-18.30 Uhr im  
Gemeindezentrum Osterkirche für alle, die 
Freude am Spielen haben - Ansprechperson: 

Gisela Hacker (Tel. 882224)  
 
 
Wandern: 
Wanderzeit je ca. 4 bis 5 Stunden 
Genaue Termine werden jeweils in den  
Schaukästen vorangekündigt. 
Anmeldung erforderlich. 
Ansprechpersonen: 

Familie Landsleitner (Tel. 884475)  

Zu jung für den Seniorennachmittag Zu jung für den Seniorennachmittag Zu jung für den Seniorennachmittag Zu jung für den Seniorennachmittag ----    zu alt für die Jugenddisco?zu alt für die Jugenddisco?zu alt für die Jugenddisco?zu alt für die Jugenddisco?    
Zu jung, um sich im Sitzen unterhalten zu lassen Zu jung, um sich im Sitzen unterhalten zu lassen Zu jung, um sich im Sitzen unterhalten zu lassen Zu jung, um sich im Sitzen unterhalten zu lassen ----    zu alt für Triathlon?zu alt für Triathlon?zu alt für Triathlon?zu alt für Triathlon?    
Dann gehören Sie in den Treff „JA“ (Junge Alte)!Dann gehören Sie in den Treff „JA“ (Junge Alte)!Dann gehören Sie in den Treff „JA“ (Junge Alte)!Dann gehören Sie in den Treff „JA“ (Junge Alte)!    

Alle Gruppen sind offen Alle Gruppen sind offen Alle Gruppen sind offen Alle Gruppen sind offen ----    Sie sind herzlich willkommenSie sind herzlich willkommenSie sind herzlich willkommenSie sind herzlich willkommen    
im Gemeindehaus der Osterkirche im Gemeindehaus der Osterkirche im Gemeindehaus der Osterkirche im Gemeindehaus der Osterkirche (wenn nicht anders angegeben)....     
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Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
am 3. Donnerstag im Monat, von 14 bis 16 
Uhr, sind Sie herzlich eingeladen, zwei fröhli-
che oder nachdenkliche, lustige oder ernste, 
spannende oder lehrreiche, musikalische oder 
bewegte Stunden im Gemeindehaus an der 
Osterkirche zu verbringen. 
 
Ein Team von ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen um unsere frühere Mesnerin Vroni Rödel 
(Tel. 9885940) organisiert Referentinnen oder 

Referenten zu Themen, die Sie interessieren 
oder erfreuen, gestaltet auch einmal ein  
eigenständiges Programm, bereitet den  
Gemeindesaal liebevoll vor, kocht Kaffee und 
Tee…  
 
Jeder Seniorennachmittag beginnt mit einer 
Andacht, anschließend gibt’s Kaffee und  
Kuchen (oder auch mal ein Gläschen Wein 
und etwas Herzhaftes); die zweite Stunde ist 
für das jeweilige Thema des Nachmittags 
reserviert: 

17. Februar 2011: Wir feiern Fasching17. Februar 2011: Wir feiern Fasching17. Februar 2011: Wir feiern Fasching17. Februar 2011: Wir feiern Fasching    
mit der Kornburger Musik 

 
17. März 2011: Heimische Natur von Frühjahr bis Sommer17. März 2011: Heimische Natur von Frühjahr bis Sommer17. März 2011: Heimische Natur von Frühjahr bis Sommer17. März 2011: Heimische Natur von Frühjahr bis Sommer    

Filmvorführung mit Familie Zinnecker 

Und wenn Ihnen EIN Nachmittag im Monat 
zu wenig ist: An den Donnerstagen ohne  
Seniorennachmittag findet im Gemeinde- 

zentrum Osterkirche die Spielrunde statt - 
zur gleichen Zeit, also von 14-16 Uhr.  
Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro. 

    

Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:    
 
Auch 2011 kann wieder eine Gruppe aus unserer Gemeinde an der Sonderzugfahrt des Seniore-
namtes der Stadt Nürnberg teilnehmen. Die Fahrt führt uns nach Karlsbad in Böhmen und wird 
am Mittwoch, den 29. Juni stattfinden. Auskünfte gibt es bei Vroni Rödel  (Tel. 9885940) 

Anmeldung zum Konfirmationsjahrgang 2011/2012Anmeldung zum Konfirmationsjahrgang 2011/2012Anmeldung zum Konfirmationsjahrgang 2011/2012Anmeldung zum Konfirmationsjahrgang 2011/2012    

Die Informations– und Anmeldeabende für den Konfirmationskurs 2011/2012 finden statt am 
 

Donnerstag, den 24.02., um 20 Uhr im Gemeindehaus Worzeldorf Donnerstag, den 24.02., um 20 Uhr im Gemeindehaus Worzeldorf Donnerstag, den 24.02., um 20 Uhr im Gemeindehaus Worzeldorf Donnerstag, den 24.02., um 20 Uhr im Gemeindehaus Worzeldorf (An der Radrunde 109) 
und am 

Montag, den 28.02., um 19 Uhr im Gemeindehaus Pillenreuth Montag, den 28.02., um 19 Uhr im Gemeindehaus Pillenreuth Montag, den 28.02., um 19 Uhr im Gemeindehaus Pillenreuth Montag, den 28.02., um 19 Uhr im Gemeindehaus Pillenreuth (Zum Klö sterle 21).    
 

Wählen Sie den Termin aus, der für Ihre Planung günstiger ist! 
 

Fragen: Wend en Sie sich an Pfarrer Berger, Tel. 884785, f.berg er@osterkirche.de 



30303030      Beruf Diakon/in Beruf Diakon/in Beruf Diakon/in Beruf Diakon/in ----    Orientierungstag EhrenamtOrientierungstag EhrenamtOrientierungstag EhrenamtOrientierungstag Ehrenamt 

Diakoninnen und Diakone haben die vielfäl-
tigsten Möglichkeiten aller kirchlichen B erufe. 
Sie arbeiten in Kirchengemeinden oder Ju-
gendwerken sowie in diakonischen Einrich-
tungen des pflegerischen und des pädagogi-
schen B ereichs. Junge Menschen zwischen 17 
und 30 Jahren sind herzlich eingeladen, bei 
uns in Rummelsberg diesen spannenden B eruf 
zu erlernen. Sie können nach dem Mittleren 
Schulabschluss oder auch mit (Fach-)Abitur 
beginnen und bekommen ganz neue Entwick-
lungsmöglichkeiten.  
Wie bisher erhalten sie eine doppelte Qualifi-
kation, sozialberuflich und kirchlich-
theologisch. Neu wird sein, dass alle den  
diakonischtheologischen Teil mit einem 
„B achelor“ an der Evangelischen Fachhoch-
schule abschließen, bevor ihnen das Amt ei-
nes/r Diakons/in der Evang.-Luth. Kirche in 
Bayern übertragen wird. Wer noch kein  
(Fach-)Abitur mitbringt, erwirbt es mit seiner 
Fachausbildung. 
 
Zur Ausbildung gehö rt das Leben in einer 
geistlichen Gemeinschaft: gegenseitige Un-
terstützung, gemeinsame Spiritualität, 
B egleitung und Fö rderung auch später im 
B eruf. 

Wir schicken Ihnen gerne Informationen und 
die Einladung zu einem Info-Wochenende: 

Mit meinen Talenten am passenden PlatzMit meinen Talenten am passenden PlatzMit meinen Talenten am passenden PlatzMit meinen Talenten am passenden Platz    
Ein Orientierungstag für ehrenamtlich Engagierte und solche, die es werden möchten 

Wenn Sie auf der Suche sind nach einer ehrenamtlichen Tätigkeit, die Sinn macht, oder Ihr bis-
heriges Engagement überprüfen möchten, dann passt dieser Orientierungstag für Sie.  

Wo lieg en meine b esonderen Interessen, Fähig keiten und Talente? 
Für welche Anliegen schlägt mein Herz?  
Gibt es im weiten Feld von Kirche und Gemeinde Aufgaben, die zu meinen Gaben passen? 

Dafür bietet der Orientierungstag Unterstützung. Sie werden entscheidungsfähiger, ohne sich 
bereits festlegen zu müssen.  
Leitung: Dr. Thomas Popp, Pfarrer; Cornelia Stettner, Diakonin, Supervisorin  
Termin/Ort: 2.4.11, 9 .30–17.00 Uhr eckstein, Raum 4.02; Kosten:  25,- --                          

Ausführliche Ausschreibung und Anmeldung beim forum erwachsenenbildung – evangelisches 
bildungswerk e.V. , Tel.: 0911/214-2131; Online-Anmeldung: www.feb-nuernberg.de 

Eine Kooperation mit d em Amt für Gemeind edienst Nürnberg  



31313131    DiakonieDiakonieDiakonieDiakonie    

Bankverbindungen:Bankverbindungen:Bankverbindungen:Bankverbindungen:    
Diakonieverein Reichelsdorf-Mühlhof-Worzeldorf e.V. (Spenden + Mitgliedsbeiträge):   

Kto.-Nr. 1137989, Sparkasse Nürnberg (BLZ 760 501 01) 
Diakoniestation Worzeldorf (Spenden + Rechnungen): 

 Kto.-Nr. 2573113, EKK Filiale Nürnberg (B LZ 520 604 10)  

Das kostenlose Angebot für Mitglieder des Diakonievereins:Das kostenlose Angebot für Mitglieder des Diakonievereins:Das kostenlose Angebot für Mitglieder des Diakonievereins:Das kostenlose Angebot für Mitglieder des Diakonievereins:    
 

Allgemeine B eratungssprechstunde 
zu rechtlichen Fragen über Vorsorge im Alter, rechtliche B etreuung  

und Seniorenrecht durch Rechtsanwältin Gislinde Kallenbach 
 

24.03.2011, 9 Uhr, Sozialzentrum Barlachstraße 

Sozialzentrum der Diakonie Nürnberger Süden gGmbHSozialzentrum der Diakonie Nürnberger Süden gGmbHSozialzentrum der Diakonie Nürnberger Süden gGmbHSozialzentrum der Diakonie Nürnberger Süden gGmbH    
Barlachstraße 10, 90455 Nürnberg-Herpersdorf 
Geschäftsführer: B ernd Michelberger, Tel. 98876-990 
 Diakoniestation Worzeldorf, Barlachstraße 10 
 Udo Spielberger, Tel. 98876-970, Leni Goldmann, Tel. 883731 
 Seniorenzentrum Herpersdorf, Barlachstraße 10, Tel. 98876-0 
 Seniorenzentrum „An der Radrunde“, An der Radrunde 144, Tel. 98876-5560 
 Heimleiterin: Astrid Jäger, Tel. 98876-5555 
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Evang.Evang.Evang.Evang.----Luth. Pfarramt NürnbergLuth. Pfarramt NürnbergLuth. Pfarramt NürnbergLuth. Pfarramt Nürnberg----Worzeldorf / OsterkircheWorzeldorf / OsterkircheWorzeldorf / OsterkircheWorzeldorf / Osterkirche    
Internet: www.osterkirche.de - E-Mail: pfarramtworzeldorf@osterkirche 

An der Radrunde 109, 90455 Nürnberg 
Tel. 0911-882502 / Fax 0911-888225 

Öffnungszeiten Pfarramtsbüro (Frau Dietrich und Frau Eisen): 
Di 9-12, Mi 9-12, Do 15-18, Fr 9-12 

Gemeindehaus „Vor dem Tor“ NürnbergGemeindehaus „Vor dem Tor“ NürnbergGemeindehaus „Vor dem Tor“ NürnbergGemeindehaus „Vor dem Tor“ Nürnberg----PillenreuthPillenreuthPillenreuthPillenreuth    
Zum Klö sterle 23, 90455 Nürnberg 

Kirchenvorstand: Kirchenvorstand: Kirchenvorstand: Kirchenvorstand: Vertrauensfrau Christa Putschky 
Tel. 8888609 / E-Mail c.putschky@osterkirche.de 

Bankverbindungen: Bankverbindungen: Bankverbindungen: Bankverbindungen: Geschäftskonto 
Nr. 1572172, EKK Filiale Nürnberg (B LZ 520 604 10) 

Spendenkonto für die Kirchengemeinde und übergemeindliche Aufgaben 
Nr. 4025822, VR-Bank Nürnberg (B LZ 760 606 18) 

1. Pfarrstelle1. Pfarrstelle1. Pfarrstelle1. Pfarrstelle    
Pfarrerin Claudia Voigt-Grabenstein 
An der Radrunde 111 
Tel. 882502 / Fax 888225 
E-Mail: c.voigt-grabenstein@osterkirche.de 
Am schlechtesten zu erreichen: 

Täglich 12.30-14 Uhr 

2. Pfarrstelle2. Pfarrstelle2. Pfarrstelle2. Pfarrstelle    
Pfarrer Friedhelm B erger 
Zum Klö sterle 21 
Tel. 884785 / Fax 8173368 
E-Mail: f.berger@osterkirche.de 

Seelsorgesprengel GaulnhofenSeelsorgesprengel GaulnhofenSeelsorgesprengel GaulnhofenSeelsorgesprengel Gaulnhofen    
Vikar Gerhard B eck 
Friedberger Straße 11, Tel. 2792613 
E-Mail: g.beck@osterkirche.de 

Hausmeister KirchengemeindeHausmeister KirchengemeindeHausmeister KirchengemeindeHausmeister Kirchengemeinde    
Karl-Heinz Kippel, Tel. 0162-2794874 
E-Mail: kh.kippel@osterkirche.de 

Hausmeisterin Kindergarten WorzeldorfHausmeisterin Kindergarten WorzeldorfHausmeisterin Kindergarten WorzeldorfHausmeisterin Kindergarten Worzeldorf    
Simona Salmen 
Tel. 8889256  

Kindergärten der GGK Kindergärten der GGK Kindergärten der GGK Kindergärten der GGK ----    Gemeinnützige Gesellschaft Gemeinnützige Gesellschaft Gemeinnützige Gesellschaft Gemeinnützige Gesellschaft     
für evangelische Kindergärten im Nürnberger Südenfür evangelische Kindergärten im Nürnberger Südenfür evangelische Kindergärten im Nürnberger Südenfür evangelische Kindergärten im Nürnberger Süden 

Gesamtleitung:Gesamtleitung:Gesamtleitung:Gesamtleitung:    
Elke Kraus 
Tel. 2396040 

Herpersdorf Herpersdorf Herpersdorf Herpersdorf (Susan B ierbaum) 
Wilhelm-Rieger-Straße 21, Tel. 2396038 
kigaherpersdorf@osterkirche.de 

Gaulnhofen Gaulnhofen Gaulnhofen Gaulnhofen (Olga Rempel) 
Friedberger Straße 30, Tel. 883009 
kigagaulnhofen@osterkirche.de 

Worzeldorf Worzeldorf Worzeldorf Worzeldorf (Karin Wenz) 
Worzeldorfer Hauptstraße 8, Tel. 883860 
kigaworzeldorf@osterkirche.de 

KontaktKontaktKontaktKontakt    

    

Urlaub während der Ferien:Urlaub während der Ferien:Urlaub während der Ferien:Urlaub während der Ferien:    
B itte wenden Sie sich in der Zeit vom  
5.-8. März an Pfarrer B erger und vom 
10.-14. März an Pfarrerin Voigt-Grabenstein 


